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In Beantwortung der schriftlichen parlamentarischen Anfrage Nr. 

513/J betreffend Tourismuszeitschrift "Gast & Geld", welche die 

Abgeordneten Parnigoni und Genossen am 8. Februar 1995 an mich 

richteten, stelle ich fest: 

Punkte 1 bis 3 der Anfrage: 

Können Sie ausschließen, daß im Zusammenhang des Ankaufes der 

Zeitung "Gast & Geld" durch den Österreichischen Wirtschaftsver

lag Gelder der Wirtschaftskammer Österreich Verwendung fanden? 

Wenn ja, in welcher Form und in welcher Höhe? 

Wenn nein, fand eine diesbezügliche Prüfung statt? 

lAB 

IJ 

490/AB XIX. GP - Anfragebeantwortung  (gescanntes Original) 1 von 2

www.parlament.gv.at



Antwort: 

· Republik Österreich 
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~ 

Dr. Wallgang Schüssel 
Wirtschaftsminister 

- 2 -

Im Zusarnrnenhangmi t dem Ankcmf der Zeitung "Gast & Geld" durch 

den Österreichischen Wirtschaftsverlag wurden keine Gelder der 

Wirtschaftskammer Österreich verwendet. 

Es wird darauf hingewiesen, daß bereits im Rahmen der Beantwor

tung der schriftlichen parlamentarischen Anfrage Nr. 6707/J der 

Abgeordneten Haigermoser und Böhacker angemerkt wurde, daß die 

Wirtschaftskammern an dem als Gesellschaft m.b.H. organisierten 

Unternehmen Österreichischer Wirtschaftsverlag . nicht . beteiligt 

sind. Es bestand daher kein Anlaß, anläßlich des Ankaufes der 

Zeitung "Gast. & Geld" durch den Österreichischen Wirtschaftsver

lag eine Prüfung durch den Herrn Bundesminister vorzunehmen. 

490/AB XIX. GP - Anfragebeantwortung  (gescanntes Original)2 von 2

www.parlament.gv.at




